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Liebes Schulkind!

Nun gehst du in die dritte Klasse und kannst bereits gut lesen. Je nachdem,
welchen Lesetext du vor dir hast, liest du immer auf andere Weise: 

• Wenn du ein Buch liest, suchst du dir einen gemütlichen Platz und 
vertiefst dich in die Geschichte. Für dich fühlt es sich dabei so an, als 
wärst du mitten in der Geschichte – als würdest du mit den 
Hauptpersonen alle Erlebnisse teilen.

• Manche Texte, die dich nicht sehr interessieren, überfliegst du beim 
Lesen nur. Dann weißt du zwar, worum es geht, aber an Einzelheiten 
erinnerst du dich später nicht mehr. 

• Wenn du aus Texten lernen musst, wirst du sehr konzentriert lesen. 
Du wirst dir den Text auch öfter durchlesen und dabei Wichtiges 
kennzeichnen, um es dir gut zu merken. 

Dieses Buch wird dich dabei unterstützen, dich beim Lesen noch weiter zu
verbessern. Du wirst erfahren, wie du an einen Text herangehen kannst, 
um ihn gut für dich zu erschließen.

Das Buch enthält zahlreiche kurze Texte und spannende Leserätsel. Nach
dem Lesen kannst du für dich herausfinden, ob du den Text wirklich gut 
verstanden hast beziehungsweise wie gut du nun das Erfahrene anwenden
kannst. Dafür hast du jedes Mal drei Möglichkeiten zur Auswahl. Schau dir
immer alle drei an, dann erst entscheide dich. Wähle die Möglichkeit, die du
am spannendsten findest und die für dich am besten passt. Wenn es dir
Freude macht, darfst du natürlich auch alle drei Angebote nutzen.   

Viel Spaß beim Lesen und viel Erfolg beim Weiterentwickeln deiner 
Lesekompetenzen!  
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Schule vor hundert Jahren

Vor mehr als hundert Jahren ließ Arthur von Krupp für seine
Arbeiter eine besondere Schule in Berndorf (NÖ) bauen.

In der Schule wurden eine Heizung und Duschen eingebaut. Das war zu
dieser Zeit ein besonderer Luxus. Außerdem ist jedes Klassenzimmer
in einem eigenen Stil eingerichtet. Im  ägyptischen Zimmer krabbeln
zum Beispiel Skarabäen* an der Decke. Insgesamt gibt es zwölf 
verschiedene Klassenräume. Die Kinder der Arbeiter sollten dadurch
fremde Kulturen kennenlernen und nicht in kahlen Klassenzimmern 
sitzen. 

Auch heute noch findet in diesen Räumen Unterricht statt. 
An schulfreien Tagen kann die Schule auch besichtigt werden.

. Lies dir nun die folgenden Sätze gut durch. 
Ringle die Buchstaben neben den richtigen Aussagen ein!

Lösungswort: _______________________ (Lösung Seite 86)

Vor mehr als hundert Jahren ließ Herr Krupp eine Schule bauen. K

Die Schule besaß schon damals eine Heizung. R

Es gibt dort sogar ein ägyptisches Klassenzimmer. U

Die Kinder sollten dadurch fremde Kulturen kennenlernen. P

Noch heute werden dort Kinder unterrichtet. P

Wieder in der Schule

* Der Skarabäus (= Mistkäfer) wurde im alten Ägypten als Glücksbringer verehrt.
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Arthur von Krupp ließ eine für seine Arbeiter bauen.

In der Schule gab es eine Heizung und sogar .

Jedes Klassenzimmer wurde in einem eigenem eingerichtet.

Die Kinder sollten dadurch fremde                                    kennenlernen.

Auch heute findet in diesen Räumen statt.

(Lösung Seite 86)

. Fülle die Lücken:

. Gedanken zum Lesetext:

Es gibt viele Möglichkeiten, wie ein Klassenzimmer eingerichtet werden
kann. Beschreibe, wie du dein Traum-Klassenzimmer einrichten würdest.
Es ist auch Platz für eine Zeichnung:






